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Umwelt Technik
Thermische Rückstandsverbrennung Anwendungsbereich

Brennbare, flüssige und gasförmige Abfallstoffe

aus industriellen Prozessen lassen
sich im Rahmen des Umweltschutzes
durch geeignete Verbrennungsanlagen zu
den geruchlosen und gesundheitlich
unbedenklichen Verbrennungsprodukten wie
Wasser und Kohlendioxid vernichten. Die
brennbaren Rückstände können vielfach
über einen Spezialbrenner mit einer
Stützflamme direkt verbrannt werden. Der
vollkommene Ausbrand in der nachgeschalteten

Brennkammer erfolgt bei entsprechenden
Temperaturen und Verweilzeiten.

Andere oxidierbare, flüssige oder auch
gasförmige Schadstoffe werden in das speziell

dafür geeignete Brennkammersystem
eingedüst und bei entsprechenden Temperaturen

in die unbedenklichen Oxide
übergeführt.

Beispiele
Flüssige und gasförmige Rückstände aus
chemischen Prozessen — DMT-Anlagen,
PVC-Anlagen, PSA-Anlagen, MSA-Anlagen,
Tallölanlagen, Raffinerien — Filtrationen,
Oelemulsionen, Lösungsmittel.

Verfahrensablauf
Die brennbaren, flüssigen oder gasförmigen

Abfallstoffe werden mit einem
Zusatzbrennstoff direkt dem Brenner zugeführt
und in der nachgeschalteten Brennkammer

verbrannt. Der Zusatzbrennstoff bildet
dabei die erforderliche Stützflamme und
gewährleistet die notwendige
Reaktionstemperatur im Brennkammersystem. Der
Brenner wird vielfach als Zerstäuberbrenner

mit Zweistoffdüse ausgeführt. Bei
flüssigen Rückständen wird in der Regel
Dampf als Zerstäubungsmedium benutzt.
Je nach Art der Rückstände können diese
auch direkt in die Brennkammer eingedüst
werden.
Für gasförmige Rückstände mit anteiligem
Heizwert ändert sich entsprechend die
Brennausführung, wobei dann der zusätzliche

Einsatz von Dampf als Zerstäubungsmedium

entfallen kann.
Mit dem im Abhitzekessel erzeugten
Dampf wird Energie zurückgewonnen.
Zusätzlich kann Brennstoff durch Verbren-
nungsluftvorwärmung eingespart werden.
Grundsätzlich wird es bei einer
Verbrennungsanlage immer darauf ankommen,
dass durch optimale Auslegung des
Verbrennungssystems mit den nachgeschalteten

Wärmetauschern eine vollkommene
Vernichtung der Rückstände erfolgt, bei
entsprechend guter Wärmewirtschaftlichkeit.
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